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Nach dem ersten Sieg am vergangenen Freitag ist die

Stimmung beim TSV Pattensen entsprechend gut. Nun

kommt am Sonntag in der Landesliga der MTV Almstedt

an die Schützenallee. "Die Almstedter sind die wohl

kampfstärkste Mannschaft der Liga. Wir müssen also

nicht nur technisch, sondern auch kämpferisch

überzeugen. Das wird eine ganz schwere Aufgabe", sagt

TSV-Trainer Hanno Kock. Personell gibt es auf Seiten

des TSV Pattensen momentan überhaupt keine

Probleme, der Trainer kann aus dem Vollen schöpfen.

"Der Gegner wird versuchen, unseren Rhythmus zu

stören. Wir müssen deshalb von Beginn an hellwach

sein und unser Konzept durchbringen", sagt Kock. Der

Koldinger SV bekommt es mit dem SV

Ramlingen/Ehlershausen zu tun. Die Gäste zählen zum

Kreis der Titelaspiranten und kommen somit als

haushoher Favorit nach Koldingen. "Wir brauchen einen guten Tag mit einer Top-Leistung, um gegen Ramlingen zu

bestehen. Aber ich bin zuversichtlich, dass uns das gelingt und wir gewinnen können", sagt KSV-Trainer Marco Greve. Der

Trainer muss auf den rot-gesperrten Lukas von der Ah sowie auf Simon Krumpholz und Marco Cyrys verzichten, dafür sind

Hassan Jaber und Daniel Ische wieder topfit. Ein Fragezeichen steht noch hinter dem Einsatz von Jost Walther.Dreifach

punkten will der SV Germania Grasdorf am Sonntag gegen den TSV Hagenburg. "Ich kenne den Gegner nicht. Aber wir

schauen eh nur auf uns und wollen unser Spiel durchziehen. Dann wird auch punktemäßig etwas für uns herausspringen",

sagt Germania-Trainer Klaus Komning. Top-Stürmer Leutrim Ferizi ist wieder an Bord, bis auf Sanel Rovcanin sind alle

Spieler fit. "Wir haben gut trainiert, wir sind bestens vorbereitet und wollen gewinnen", sagt Komning. Am Sonntag lädt die

SV Arnum zum Musikfrühschoppen auf der Anlage ein. Deshalb haben alle Zuschauer freien Eintritt für das Bezirksliga-

Heimspiel der SV Arnum gegen den FC Springe. Im Gegensatz zur Vorwoche kann Trainer Tobias Brinkmann wieder auf

Felix Rademacher, Niklas Schnell und Torwart Michael Engelhardt zurückgreifen. Dafür wird Raphael Idel berufsbedingt

fehlen. "Wir sind personell gut aufgestellt und wollen die Punkte in Arnum behalten. Mit einem Sieg gegen den FC Springe

wäre es ein absolut gelungener Saisonstart", sagt Brinkmann. Mit personellen Problemen hat der SC Hemmingen-

Westerfeld vor dem Auswärtsspiel beim Titelfavoriten SV Gehrden zu kämpfen. Felix Wheeler, Tobias Wißert, Marius

Lampe und Metehan Kayhan werden definitiv ausfallen. Aber nicht nur aufgrund der Verletzten will SC-Trainer Semir Zan

den Schwerpunkt auf die Defensive legen. "Ich habe größten Respekt vor dem Gegner. Die Offensive ist sehr stark und

ballsicher. Wir müssen kompakt und stabil stehen und versuchen, über das Konterspiel erfolgreich zu sein", sagt Zan. Der

Gegner sei zwar der Favorit, aber die Hemminger sicherlich nicht chancenlos. "Wir haben in dieser Trainingswoche intensiv

an der Stabilität im Spiel gegen den Ball gearbeitet. Ich hoffe, dass sich das am Sonntag auzahlen wird", sagt Zan.

Felix Rademacher (Bildmitte im grünen Trokot) trifft Sonntag

mit der SV Arnum auf den FC Springe. / Foto: R. Kroll 
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